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Zitat von kleiner gruener frosch

Ich überlege gerade, ob ich dir diesen Unterschied noch einmal aufdröseln soll.
Du HAST nach dem Referendariat die Chance auf unbefristete Stellen und
verbeamtung. Er nicht. Er wird sich eine Zeit lang von Vertretungsstelle zu
Vertretungsstelle hangeln und irgendwann steht er dann wieder auf der Straße, da es
keinen Folgevertrag mehr geben wird.

Es gibt also gar keinen Grund für dich, eifersüchtig zu sein.

Kl.gr.Frosch

Hallo frosch,

neee, nicht "eifersüchtig", sondern ein komisches Gefühl, wenn da einer fröhlich Lehrer spielen
darf, während für mich jeder vermeintlich falsche Handgriff fatale Konsequenzen haben
kann/könnte. Es gibt z.B. hier auch ein riesen Theater wegen dem eigenverantwortlichen
Unterricht. Ich bin nur haarscharf überhaupt dafür zugelassen worden. Und das nur wegen
Kleinigkeiten, die in den UBs nicht so optimal gelaufen sind. Wochenlange Quälerei und
Hinhalten - nervlich extrem belastend.

Darum geht es mir. Außerdem erstmal abwarten: Die Politik wird für die ganzen Quereinsteiger,
wenn sie sich etabliert haben, schon noch Schlupflöcher in die Festanstellung schaffen.
Irgendwann können sie gar nicht mehr anders. Meine Meinung.

der Buntflieger
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